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Call for Papers 

 
Chancengerechtigkeit in der Wissenschaft? 

Zum Umgang mit Behinderung und Migration 
 in der Promotions- und Post-doc-Phase 

 
Einladung zum Workshop am Institut für Hochschulforschung (HoF) 

 an der Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg  
 

Donnerstag 18. und Freitag 19. November 2010 
 
Nachdem mit dem ersten „Bundesbericht zur Förderung des wissenschaftlichen Nachwuch-
ses“ im Jahr 2008 eine umfassende Bestandsaufnahme des Fördersystems vorgelegt wurde, 
beginnen derzeit im Auftrag des BMBF die Vorbereitungen für einen zweiten Bundesbericht, 
in dessen Mittelpunkt die Post-doc-Phase stehen wird. Daneben soll den Karrierechancen 
von Nachwuchswissenschaftler/-innen mit Behinderung oder Migrationshintergrund besonde-
re Aufmerksamkeit gewidmet werden. Zur Erschließung entsprechender Expertise, der Er-
mittlung von Wissensstand und Forschungsbedarf sowie im Interesse von Vernetzung und 
Anbahnung von Kooperationsvorhaben wird im Oktober 2010 in Wittenberg ein Workshop 
stattfinden. Begrüßt werden Beiträge, die sich in grundsätzlicher oder feldspezifischer Weise 
mit dem Thema „Chancengerechtigkeit in der Wissenschaft? Zum Umgang mit Behinderung 
und Migration in der Promotions- und Post-doc-Phase“ auseinandersetzen, wobei insbeson-
dere Aufschluss zu folgenden Fragestellungen angestrebt wird: 
 

• Stand der empirischen Forschung zu Durchlässigkeit im Wissenschaftssystem, Mobi-
lität und Karrierechancen junger Wissenschaftler/-innen mit Behinderung oder Migra-
tionshintergrund in Deutschland 

• Befunde zur speziellen Situation und zu den Aufstiegsperspektiven von Nachwuchs-
wissenschaftler/-innen mit Behinderung oder Migrationshintergrund 

• Umfang und Struktur der deutschen Förderlandschaft und Reformbedarf 

• Unterstützung, Förderung und Beratung von Nachwuchswissenschaftler/-innen mit 
Behinderung oder Migrationshintergrund in international vergleichender Perspektive 

• Offene Fragestellungen, Forschungsdesiderata und Projektideen.  
 
Dabei sind Sekundärauswertungen, eigene Erhebungen, Praxisberichte, theoretische Erörte-
rungen und hochschulpolitische Beiträge gleichermaßen willkommen. Der Workshop soll 
entsprechende Abschnitte des zweiten Bundesberichtes zur Förderung des wissenschaftli-
chen Nachwuchses in Deutschland (BuWiN II) vorbereiten und bietet auch die Möglichkeit, 
sowohl zu einer wissenschaftlich fundierten Diskussion des Themas in der politischen Öffent-
lichkeit beizutragen als auch weiterführende Forschung zu initiieren. Abstracts mit maximal 
1000 Worten für kurze Vorträge oder Poster werden bis zum 30.6.2010 an ri-
co.rokitte@hof.uni-halle.de erbeten. Bis Ende Juli wird über die Annahme der Themen ent-
schieden. Für Rückfragen wenden Sie sich bitte ebenfalls an Rico Rokitte oder Karsten Kö-
nig (03491 466 254; karsten.koenig@hof.uni-halle.de).  


